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Ein Ort. Tausend Geschichten.

EINE FAST  
VERGESSENE  
GESCHICHTE

D I E  F A M I L I E  V O N  T R A P P  
I N  K L O S T E R N E U B U R G

Noch bevor die Familie von Trapp als „Trapp Family Singers“ 
weltberühmt wurde, verbrachte sie einige prägende Jahre in 
Klosterneuburg. Von 1920 bis 1925 lebte die Familie nur wenige 
Schritte vom Stift entfernt. In dieser Zeit entwickelten die Kinder 
eine enge Beziehung zu den Augustiner-Chorherren. Glaube, Musik, 
Bildung und das Leben rund um das Kloster prägten ihre Kindheit 
nachhaltig.
 
Die Führung erzählt dieses wenig bekannte Kapitel der 
Familiengeschichte anhand von Briefen, Fotografien und 
Dokumenten aus dem Stifts- und Stadtarchiv. Gemeinsam besuchen 
wir jene Orte im Stift, die mit der Familie verbunden sind – darunter 
die Schatzkammer, die Stiftskirche und die Leopoldskapelle mit dem 
Verduner Altar.
 
Im Mittelpunkt steht nicht die später weltbekannte Geschichte der 
Familie, sondern die Jahre davor: eine Zeit, die den Grundstein für 
ihren weiteren Lebensweg legte und eine enge Verbindung zwischen 
der Familie von Trapp und dem Stift Klosterneuburg entstehen ließ.
 
Dauer: ca. 90 Minuten




